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Stellungnahme der Geschäftsführung   
Sumitomo (SHI) Demag zum Coronavirus 
 

Derzeit bestimmt das Coronavirus die weltweite Nachrichtenlage. Wir haben es mit einer 
hochdynamischen Situation zu tun, die sich in sehr kurzen Zeitabschnitten verändert. 

Sumitomo (SHI) Demag ist weltweit mit Vertriebsniederlassungen und -vertretungen sowie 
Produktionsstandorten in Deutschland und China aktiv.  

Wir beobachten die Entwicklungen rund um die weitere Verbreitung des Coronavirus sehr 
aufmerksam und tagesaktuell. Dazu stehen wir in Kontakt mit den entsprechenden Behörden und 
Gesundheitsämtern, um nah an neuesten Erkenntnissen und Empfehlungen zu sein. Darüber hinaus 
beziehen wir in unsere Erwägungen zu erforderlichen Maßnahmen auch die Empfehlungen des 
Robert Koch-Instituts mit ein. 

Bereits seit Anfang Februar haben wir Maßnahmen zur Virusprävention eingeleitet und nachfolgend 
einen Pandemie-Krisenstab betriebsintern eingerichtet, dem neben Vertretern verschiedener 
Funktionen und Standorte auch unser Betriebsarzt angehört.   

Oberste Priorität bei allen Aktivitäten im Zusammenhang mit dem Coronavirus haben der Schutz 
unserer Mitarbeiter und die Erfüllung der Verträge mit unseren Kunden. 

Ziel unserer Betriebsvorkehrungen ist Business Continuity. Dazu gibt es eine enge Abstimmung aller 
Fachabteilungen und Standorte, um Themen wie Verhalten von Urlaubsrückkehrern und Umgang mit 
Risikogruppen einheitlich zu regeln. Neben der laufenden Sensibilisierung der Mitarbeiter, konkreten 
Hygienemaßnahmen und Verhaltensempfehlungen umfassen unsere Maßnahmen auch die 
Zusammenstellung seriöser Informationsquellen, um die Aktualität der Nachrichtenlage zu sichern. 

Zudem haben wir Maßnahmen ergriffen, die es ermöglichen, ganze Abteilungen und Standorte 
vorübergehend überwiegend von zu Hause arbeiten zu lassen – sollte es notwendig werden, um so 
unsere Arbeitsprozesse am Laufen zu halten. 

Darüber hinaus stehen wir mit unseren Lieferanten in engem Austausch, um eine für unsere Kunden 
reibungslose Fortsetzung unserer Geschäftsbeziehungen zu sichern. Von unseren bestehenden und 
breit aufgestellten Partnerschaften versprechen wir uns, potenzielle Einschränkungen der Lieferkette 
so gering wie möglich zu halten. Wir profitieren zudem von dem weltweiten Verbund der Sumitomo 
Demag Gruppe mit Standorten in Deutschland, China und Japan. Aktuell haben wir in unserer 
Lieferkette nur geringe Einschränkungen und Verzögerungen, die wir bisher wirksam kompensieren 

konnten. 

 

Schwaig, 12. März 2020 

 

 
Gerd Liebig 
Vorsitzender der Geschäftsführung / CEO 
Sumitomo (SHI) Demag Plastics Machinery GmbH 
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Statement Sumitomo (SHI) Demag  
regarding the Coronavirus situation 
 

The coronavirus is dominating the news all over the world, and new assessments of the highly 
dynamic situation are being issued in very short cycles. 

Sumitomo Demag is globally active with subsidiaries and agents worldwide as well as with production 
locations in Germany and China. 

We are following the ongoing developments regarding the coronavirus outbreak very closely and on 
a daily basis. We are also in touch with the relating authorities and the Municipal Health Offices to 
stay on top of the latest insights and recommendations. In addition, we also take into consideration 
recommendations issued by the Robert Koch Institute when determining what measures to take in 
response to the outbreak. 

Sumitomo (SHI) Demag implemented preventive measures beginning of February already and has 
been updating them ever since. We established an internal Crisis Team, consisting of managers 
having vital functions as well as our company physisican. 

The topmost priority of all our coronavirus-related action is the health and wellbeing of our employees 
as well as our ability to fulfil our contracts with customers. 

Any and all measures we take are aimed to minimize disruptions to our business. To this end, we are 
closely coordinating our efforts with our individual business units and locations to ensure a consistent 
approach to how we handle cases of returning holiday makers and at-risk groups, among other 
things. In addition to ongoing efforts to sensitize employees, bolster hygiene and influence hygiene-
related behaviors, the measures we take also include providing access to a curated list of reputable 
information sources to ensure a current news stream. 

We have also taken the necessary measures that will temporarily enable the entire staff of individual 
departments and locations to work from home – in case it might become necessary, thus ensuring 
our work flow.  

We are also in close contact with our suppliers to prevent disruptions to our customers. We are 
positive that our excellent partnerships with our suppliers will help us to minimize potential 
bottlenecks in our supply chains. Furthermore we are benefitting from the Sumitomo Demag Group’s 
global network with locations in Germany, China and Japan. We currently have only minor 
restrictions and delays in our supply chain, which we have so far been able to compensate 
effectively. 

 

Schwaig, March 12th, 2020 

 

 
Gerd Liebig 
Chief Executive Officer  
Sumitomo (SHI) Demag Plastics Machinery GmbH 

 

 
 
 


